
Stadt Bad Münstereifel Bad Münstereifel, den 15.01.2026 
- Der Bürgermeister - 
Az: 20.1 Nr. der Ratsdrucksache: 86-XII/Z-1 
__________________________________________________________________________ 

Sitzungsfolge Termin 
Haupt- und Finanzausschuss 
 

29.01.2026 

Rat 
 

24.03.2026 

 

 
Zur Mitteilung in öffentlicher Sitzung: 
__________________________________________________________________________ 

Bezeichnung der Mitteilung: 
Altschuldenentlastungsgesetz Nordrhein-Westfalen (ASEG NRW) 
Hier: Festsetzung des Umfangs der Übernahme von übermäßigen Verbindlichkeiten zur Li-
quiditätssicherung nach § 6 Abs. 3 ASEG NRW 
 
__________________________________________________________________________ 

Berichterstatter/in: Herr Dennis Breuer 
__________________________________________________________________________ 
 
 
 
 

(  ) Kosten €:  (  ) Die Mittel müssen über-/außerplan- 
        mäßig bereitgestellt werden. 
Die Mittel stehen haushalts- (  ) Kostenstelle                Konto 
rechtlich zur Verfügung  ________________    _____________ 
(  ) ja   /   (  )  nein (  ) Folgekosten: (  ) ja    / (  ) nein 
(  ) Nothaushalt / Übergangswirtschaft  _________________ € jährlich 
(  ) Anlagen sind beigefügt  
 
__________________________________________________________________________ 
 

Ausgearbeitet: Beteiligt: Mitgezeichnet: 
     
  GBA 20.1 
      
  
  PR  AL 
     
   
                             20    _________________ 
          Bürgermeister 
 
__________________________________________________________________________ 
 

 
 

1. Sachverhalt: 
Mit Beschluss des Rates der Stadt Bad Münstereifel vom 27.05.2025 unter RD [1603-XI] wurde der 
Bürgermeisterin/dem Bürgermeister die Entscheidung gem. § 41 Abs. 1 S. 1 GO NRW übertragen, 
den Antrag zur anteiligen Übernahme von Liquiditätskrediten nach ASEG NRW bei der NRW.Bank 
zu stellen. Die Antragstellung ist zum 17.11.2025 erfolgt. Mit Bescheid vom 23.12.2025 erhielt die 
Stadt Bad Münstereifel die Festsetzung des Umfangs der Übernahme von übermäßigen Verbind-
lichkeiten zur Liquiditätssicherung nach § 6 Abs. 3 ASEG. Der festgesetzte Betrag beläuft sich auf 
6.893.384 € (der festgesetzte Betrag wird auf volle Euro aufgerundet). 
 
2. Rechtliche Würdigung 
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3. Finanzielle Auswirkungen und Auswirkungen auf das Haushaltssicherungskonzept 
Die anteilige Übernahme von Liquiditätskrediten führt zu einer Ausbuchung der Verbindlichkeiten 
aus Krediten zur Liquiditätssicherung gegen das Eigenkapital, wodurch die allgemeine Rücklage 
erhöht wird. Zudem bewirkt die Reduzierung der Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssiche-
rung die Reduzierung der Aufwendungen für Zinsen. 
 
4. Organisatorische und personelle Auswirkungen 
Keine. 
 
5. Lösungsvorschlag und mögliche Alternativen und deren Auswirkungen 
Keine. 
 
6. Auswirkungen auf den demographischen Wandel 
Keine. 
 
7. Auswirkungen auf den Klimawandel 
Keine. 
 
 




